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Angekommene Fremde vom 27. Maͤrz. 

Hr. Gutsb. v Kaminski aus Gulczewo, Hr. Commiſſ. Hetynger a. Brodki, 
l. im goldnen Ldwen; Hr. Landſchaftsrath v Weſierski ans Napachanie, Hr. Fabrik⸗ 
Dir. Debaltice aus Lüttich, Hr. Gei, Schindler aus Bleſen, Hr. Aſſeſſ. Damm 
aus Wreſchen, I. im Hötel de Berlin; Hr. Königl. Niederländiſcher Buchhalter 
Kblling aus Munſterberg, l. St. Adalbert Nr. 35.; Hr. Kaufm. Hasfeld aus 
Warſchau, l. im Rhein. Hof; Hr. Oberfdrfier Skokaleski aus Lipöwko, Hr Caplan 
Mlodecki aus Ocia2, L im Hötel de Pologne; die Hrn. Gutsb v. Przyſtanowski 
aus Jarocin, v. Brudzewskt a. Podſtolice, l. im Hötel de Baviere, Frau Gutsb. 
v. Mielgcka aus Rokotnica, Hr. Gutsb. v. Topinski aus Rusko, l. im Hotel de 
Vienne; die Hrn. Gutsb. Heytke a Wierzbno, Laſzezewski a. Jezewo, v. Nadonsfi 
und Hr. Partik. v. Zabokrzeckt aus Bieganowo, I. im Bazar; die Hen. Gutsb. v. 
Karczewski aus Czarnotek, v. Janickt aus Podleſie, Muͤtzel a. Przependowo, l. im 
Hotel de Paris; Hr. Gutsb. v. Blociſzewski aus Przeclaw, Hr. Pred. Wittau aus 
Gneſen, l. im Hötel de Dresde; die Hrn. Gutsb. v. Broniſz aus Otoczno, v. 
Kotarski aus Neudorf, Matecki a. Zirke, l. im Hotel de Hambourg; Hr. Gutsb. 
Oſterloff aus Konin, die Hrn. Kaufl Heyſe aus Stettin, Jäger a. Stuttgart, l. im 
Hotel de Rome; Hr. Kaufm Hillmers a. Hildburghauſen, Hr. Gutsb. Niechamowicz 
a. Zolcz, l. im Hotel de Saxe; Hr. Gutsb. Goͤppner a. Goſikowo, l. im ſchwarzen Adler. 


1) Der Müller Julius Sprotte und Podaje sie niniejszem do wiado- 
die verwittwete Ecke, Johanne Chriſtiane mosei publicznéj, Ze Juliusz Sprotte 
geb. Arlt, beide von hier, haben wittelſt miynarz i owdowiala Ecke, Joanna 
Ehevertrages vom 18. Januar d J. die Krystyana 2 Arltöw, obaj tu ztad, 
Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, kontraktem przedslubnym 2 dnia 18. 


welches hierdurch zur dffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Rawicz, am 1. Maͤrz 1845. N 
Königl, Land- und Stadtgericht. 


2) Bekanntmachung. Auf Grund 
der, durch das Amtsblatt Nr. 25. pro 1825 
publieirten Erſatz-Inſtruktion vom 13. 
April 1825 werden ſämmtliche junge Leute, 
welche in dem Zeitraum vom 1. Januar 
1823. bis ult. December 1825. geboren 
ſind, ingleichen diejenigen, welche dieſes 
Alter überfchrittem, ſichjedoch nicht regel— 
mäßig vor die Erſatz⸗Kommiſſion geſtellt, 
daher über ihr Militair-Verhaͤltniß noch 
keine beſtimmte Entfcheidung erhalten, im 
hieſigen Orte aber ihren Wohnſitz haben, 
oder ſich hier als Gehuͤlfen, Geſellen oder 
Lehrburſchen oder in einem ſonſtigen Ver⸗ 
hältniffe befinden, hiermit aufgefordert, 
ſich Vehufs ihrer Aufnahme in die Mili⸗ 
tair⸗Aushebungs⸗Liſten ſofort bei den bes 
treffenden Revier-Kommiſſarien unter Vor, 
legung der Geburtsſcheine, ſo wie der 
Looſungsſcheine, oder ſonſtiger Über ihr 
Militair-Verhältniß ſprechender Papiere, 
perſoͤnlich zu melden. 


Für diejenigen jungen Leute, die hier 
geboren ſind oder ihr Domicil haben, 
zur Zeit ſich aber abweſend befinden, ſind 
die Eltern oder Vormünder verpflichtet, 
die Anmeldung zu bewirken. 

Alle diejenigen, welche dieſer Auffor⸗ 
derung nicht ohne allen Verzug genügen, 
oder Hinſichts deren die Anmeldung ihrer 
Angehdrigen unterbleibt, und die Det: 


* 
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Stycznia r. b. wspôlnosè majatku wy- 
laczyli. N ES 

Rawicz, dnia 1. Marca 1845, 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski. 

Obwieszezenie. Na mocy oglo- 
szone) Dziennikiem na rok 1825. Nr. 
25. instrukcyi wzgledem naboru woj- 
ska z dnia 13. Kwietnia 1825. wszy« 
scy miodzi ludzie w ezasie od dnia f. 
Stycznia 1823. a2 do ostatniego Gru- 
dnia 1825. urodzeni, röwnie2 i ci, 
ktörzy wprawdzie czas ten wieku 
swego ju2 przeZyli, lecz przed Kom- 
missyg naboru wojska sig nie regu- 
larnie stawili i niczem wzglgdem woj- 
skowosci swojej sig okaza6 nie 83 
w Stanie, w tutejszeın miejscu.za$ sa 
zamieszkali, albo u mieszkancòw tü- 
tejszych wstu2bie czeladnej lub jako 
pomocniey, ueznie lub tes w jakim 
innym stösunku zostajg, niniejszem 
sie wzywaja, aby sie celem zapisania 
ich ww OjskOwelistynaborowe natych- 
miast u wlasciwego Kommissarza cyr- 
kulowego za zloZeniem metryki lub 


te innych doweodäw wejskowych 


osobiscie zglosili. 

Za nieprzytomnych na teraz mlo- 
dych ludzi w tutejszem miejscu uro- 
dzonych, lub za mieszkanie swoje tu 
majgeych rodzice lub opieküni przy= 
beé powinni. 

Wszyscy ci, ktörzy wezwaniu ni- 
niejszemu natychmiast, zadosyòè nie 
uczynia, lub wzglgedem ktörych za- 
meldowanie przez krewaych i t. d. 


uächft die unkerlaſſene Anmeldung nicht 
hinreichend zu entſchuldigen vermögen, 


herangezogen, und, falls fie untauglich 
befunden, mit Arreſt beſtraft. 


Hierbei wird zugleich die Beſtimmung 
in Betreff der bei den Kreis-Erſatz⸗Kom⸗ 
miſſionen unter Beifuͤgung der erforderli⸗ 
chen Beweismittel anzubringenden Rekla⸗ 
mationen (Amtsblatt pro 1832. Nr. 28. 
Seite 249., ſo wie Amtsblatt pro 1844. 
Nr. 20. Seite 167.) mit dem Bemerken 
in Erinnerung gebracht, daß dergleichen 
Geſuche, wenn ſie nicht vor Beginn oder 
während der Geſchaͤfte der Kreis-Erſatz⸗ 
Kommiſſion, welche fuͤr das laufende 
Jahr mit dem 21. Juni c. beendigt find, 
zur Prüfung vorgetragen werden, nach 
Ablauf dieſes Termins gänzlich unberuͤck— 
ſichtigt bleiben muͤſſen. 
Poſen, den 11. Maͤrz 1845. 
Der Polizei⸗Praͤſident v. Minutoli. 


3) 


nie nastapi i tego zaniedbania dosta» 


tecznie usprawiedliwi& nie beda w sta- 
werden ohne Ruͤckſicht auf Reklamations⸗ 
Grunde vorzugsweiſe zum Militairdienſt 


nie, utraeg powody reklamacyi, jakieby 
mie mogli i uznani- za zdatnych 0 
stu2by wojskowej przed innymi za- 
cięznymi do nigj. u2yei, niezdatni 
za$ aresztem ukarani beda, 

e Przytem 2 Wraca sie uwage na 
rozrzadzenie wzgledem reklamaeyi, 


‚ktöre stösownie de Przepisow oglo- 


szonych przez Dziennik na rok 1832. 
w Nr. 28. stronica 249. i na rok 
1844. 1 Nr, 20, stronica 167. za 
zloZeniem potrzebnych dowodow 


przed rorpoczgciem lub (e? w ciagu 


ezynnosci Kommissyj naboru wojska, 


ktsra.w bieägeymroku sig 2 dnia ag. 


Czerwca r. b. konczy, do“ 'uchwaly téjze 
Kommissyj podane bye musza, gdyz 
na psZniejsze wnioski äaden wzglad 


miany nie bedzien; de 


Poznan, dnia 11. Marca 1845. 


Prezes polieyi Minu to li. 


Bel Lambeck und Groffe in Poſen find wieder vorräthig: Buffey's Wall⸗ 


fahrt nach Trier 73 Sgr. Czerski's Portrait 73 Sgr. Ronge's Portrait 21 Sg.. 


4) 
Frage in Preußen. 1. Heft. 183 ä 


50 


Bei Lambeck und Groſſe in Pofen iſt vorräthig: Die polniſche Sprache 


Bekanntmachung. Am 31. d. M. findet die Verkaufs Lieitation des 
uns gehoͤrigen adlichen Rittergutes Dzierzazuik cum Attinent,, 


Schildberger Kreis 


ſes, vor dem Königlichen Hochloͤblichen Ober-Landes⸗Gericht Gier zum Zweck unferer 
Theilung ſtatt, worauf wir, mit Bezug auf die vorhergegangenen gerichtlichen 
Edictalien, die Herrn Kaufluſtigen ergebenſt aufmerkſam machen. 


Poſen, den 26. Maͤrz 1845. 


Die v. Wiekowiejskiſchen Erben. 
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6) Das Gut Mrowiniet, eine Meile von Wongrowitz, ift zum 1. Juli d. J. zu 
verpachten. Es umfaßt eine Ackerfläche von ungefähr 1200 Morgen bei 200 
Morgen Wieſe und Waldhutung. Die Verpachtung gefchieht auf 12 Jahre ohne 
Inbentarium. Die näheren Bedingungen find in Poſen bei Herrn Juſtiz-Rath 
Hünke, in Bromberg bei Herrn Juſtiz⸗Rath Roquette, in Wongrowitz bei 
Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius v. Gontard einzuſehen. 120 , 
7) Die Verlegung meines unter der Firma „Meyer Aron Loͤwenſohn“ 
bisher am Markt Nr. 55. belegenen Rauchwaaren⸗Lagers, nach Nr. 87. daſelbſt, 
in das früher dem Apotheker Herrn Daͤh ne, jetzt dem Kaufmann Herrn Gu ſtav 
Bielefeld gehbrende Haus, beehre ich mich hiermit einem hochgeeyeten Publikum 
ergebenſt anzuzeigen. Poſen, den 25. März 1845. . 
, de Meyer Aron Ldwenſoh n. 


* . > — ET LENA EES 
8) Lehrer Fenner, Gerberſtraße Nr. 3., nimmt Penſionaire an. 


9) Briſche Engliſche Auftern empfing J. 6. Treppmacher. 


10) Friſche Pfundhefen find ſtets zu haben Breslauer Straße Nr. 11. 

11) nDD Gi fr von vorzüglicher Güte empfehlen zu außerſt billigen Preifen 
N A. Pakſcher & Comp, Poſen, Wronker Straße Nr. 19. 

12) Auf vieles Verlangen findet heute Sonnabend den 29. März im Hötel de 

Saxe ein Wurſtball ſtatt, wozu ich ganz ergebenſt einlade. Billets find bis Sonn⸗ 

abend Nachmittag 4 Uhr in meiner Wohnung Kraͤnzelgaſſe Nr. 33. zu haben. Bei 

ungünſtiger Witterung werde ich dafur beſtens ſorgen, daß am Hötel de Saxe 

Wogen bereit ſtehen werden. Poſen, den 29. Maͤrz 1845. 

e M. Weber, Wurſtfabrikant. 


e 
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e 77. Montag, den 31. Maͤrz 1845 


Angekommene Fremde vom 28. Maͤrz. 

Hr. Stud. Kaifer a. Mikoskaw, Hr. Handl Commis Alexander a. Neuſtadt 
a. W, Hr. Kaufm. Pander a. Warſchau, l. im Rhein Hof; Hr. Stud. v. Grabowski 
a. Berlin, Hr. Oberförſter Zoch a. Neudorf, Hr. Kand. Molſchke aus Oberſchleſien, 
Hr, Amtm. Orzewiecki a. Nakel, l. im Hötel de Berlin; Hr. Commiſſ. Dobrzynski 
a. Schrimm, Hr. Kaufm. Straus aus Mainz, l. in der goldnen Gans; Hr. Stud. 
Grieſinger a. Berlin, die Hrn. Gutsb. Zöltowski a. Kaſinowo, v. Krzysanowski a. 
Zakow, l. im Bazar; Hr. Fabrikdir. Frankiewicz und Hr. Partlk. Frankiewiez aus 
Koſten, Hr. Konditor Frankiewicz a, Gneſen, L im Hötel de Dresde; Hr. b. Pan⸗ 
tenius, Mojor im 18. Juf.⸗Reg., aus Frauſtadt, Hr. Landrath. v. Bornftädt aus 
Schrimm, Hr. Dr. philos, Neumann aus Riga, Hr. Gymnaſiallehrer Czarnecki a. 
Krotoſchin, Hr. Kantor Kraska a. Lautenberg, die Hrn. Gutsb. Gebr. v. Skarzynski 
g. Splawie, l. im Hötel de Baviere; Hr. Gutsb. v. Poninski a. Spfawie, die 
Hrn. Kaufl, Engelhard a. Bremen, Neubauer a. Warſchau, l. im Hotel de Rome; 
Hr. Polizei⸗Diſtr.⸗Commiſſ. Rappold a. Stenſzewo, Hr. O.⸗L.⸗G., Aus kultator Lan⸗ 
dowski a. Breslau, Hr. Deſtillateur Gratz a, Wollſtein, die Hrn. Kaufl. Samuelſohn 
a. Schneidemühl, Cohn a. Pleſchen, l. im Eichkranz; die Hrn. Kaufl. Vorchard u. 
Lewinſohn aus Exin, L in den 3 Kronen. 
17 Bekaamtmachun 3. In dem Hy⸗ 
pothekenbuche des im Pofener Krelſe ‚bes 


legenen Rittergutes Golenezzwo, früher 


Obwieszczenie, W ksigdzehypo- 
tecznej döbr ziemskich Golenezewa 
w powiecie Poznanskim poloZonych, 


den Johann und Nepomucena v. Gorezy⸗ 
czewskiſchen Eheleuten, jetzt den Eras⸗ 
mus und Mſchalina d. Dobrzyckb'ſchen 


dawniej Jana i Nepomuceny matzon- 
kén Gorczyczewskich, teraz Eraema 
i Michaliny malZonköw Dobrzyckich 
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Eheleuten gehoͤrig, ſind Rubr. III. No. 
3. fuͤr die Geſchwiſter v. Przanowski: 
Marcellus, Michael, Joſepha und Anna, 
5333 Rthlr. 8 ggr., oder 32,000 Gut: 
den pelnifch auf die Anmeldung des chez 
maligen Eigenthuͤmers Dominicus v. 
Przanowski zur Verhandlung vom 19. 
Juli 1796 ex decreto vom 12. Juni 


1800 eingetragen, welche demnaͤchſt nach 


erfolgter Befriedigung der genannten 
Gläubiger von den v. Gorczyczewskiſchen 
Eheleuten zufolge Notariats-Urkunde vom 
2. November 1826 an den Erasmus 
v. Dobrzycki abgetreten und auf den Na⸗ 
men deſſelben ex decreto vom 10. Maͤrz 
1828 umgeſchrieben worden ſind. Dieſe 
Poſt iſt von Letzterem mittelſt notarieller 
Ceſſions-Urkunde vom 11. Juli 1833 
dem Johann v. Gorczyczewski cedirt wor⸗ 
den, das hierüber ſprechende Erſſions⸗ 
Inſtrument aber nach der Behauptung 
der gegenwartigen Inhaber der Forderung 
verloren gegangen. — Auf den Antrag 


derſelben werden alle diejenigen, welche 


an die gedachte Poſt oder das darüber 
ausgeſtellte Ceſſions⸗Inſtrument vom 11. 
Juli 1833 als Eigenthümer, Ceſſiona⸗ 


rien, Pfand ⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch 


aufgefordert, ihre Rechte ſpaͤteſtens in 
dem hierzu auf den 12. April 1845 
Vermitkags 10 Uhr in unſerm Jaſtrue⸗ 
tionszimmer vor dem Deputirten Hekrn 


Sberlandesgerichts⸗Referendarlus Leh⸗ 


mann anberaumten Termine anzumelden, 
wörgenfgls fi Damit przehudlet werben 


przepisang zostala. 


: Sciciele, cessyonar 


* 
dziedzieznych, zabezpieczone 83 
w skutek podania Dominika Przano- 
wskiego wiasciciela dawniejszego, do 
protokulu z dnia 19. Lipca r, 1796. 
wRubryce III. Nr. 3, dla Marcellego, 
Michala, Jözefy i Anny rodzeristwa 
Przanowskich, 5,333 tal, 8 dgr. ezyli 
32,000 zlotych polskich, a to stöso- 
nie do rozrzadzenia ꝝ dnia 12. Czer- 


Gorczyczewskich, moeg dokumentu 
notaryalnego z dnia 2. Listopada r, 
1826. na rzecz Erazma Dobrzyckiego 
odstgpiong i na imie tegoZ w skütek 
rozrzadzenia z dnia 10. Marca r. 1828. 
) Summa niniejsza 
zostala przez ostatniego notaryalnym 
dokumentem cessyjnym 2 dnia Ir, 


Lipca r. 1833. na rzecz Jana Gor- 


czyczewskiego zlang, dokument ces 
syjwtejmierze wydany, jednakowo2 
podlug twierdzenia GN 
wlaseicieli pretensyi téj, zagingl, Na 
wniosek tychze waywajz sie niniej- 
szem wszysey, ktörzy do wzmiänko- 
wanej summy lub dokumentu cessyj- 
nego wzgledem takbwej wydanego 
2 dnia 11, Lipca r. Ké? Jako wia- 
sclclele, c usze, zastawnicy 
lab {62 dzierzyciele pretensyg wies 
sadzg, aby praw swych hajpöZnie 
w terminie wW tym celu na dziei 
12. Kwiethia f. 1845. zrana o 
Siche zb, w es sa, inetrukeyfe 


9 


und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird. 


Poſen, den 4. December 1844. 


Aönigliches Oberlandesgericht. 
1. Abtheilung. 


2) Ediktal⸗Citation. Alle diejeni⸗ 

gen, welche aus dem Etats⸗Jahre 1844. 

an die Kaſſen nachſtehender Truppentheile 

und Militair⸗Verwaltungen des 5. Armee⸗ 

Corps, als: S 
a) zu Bromberg: 

1) des Fuͤſilier⸗Bataillons 19. Infau⸗ 
terie-Regiments, 

2) des 2. Bataillons 14. Landwehr⸗ 
Regiments nebſt Escadron, Artille⸗ 
rie- Compagnie und Oekonomie⸗ 
Commiſſion, 

3) des Proviant⸗Amts, 

4) des Garniſon⸗Lazareths, 

5) der magiſtratualiſchen Garniſon⸗ 
Verwaltung; 

b) zu Inowrockaw: 

6) der Kaſernen⸗Verwaltung, 

7) des Garniſon⸗Lazareths; 
o) zu Gneſen: 

8) des Fuͤſilier⸗ Bataillons 18. Infans 
terie⸗Regiments, ` 

9) des 1. Bataillons 14. Landwehr 
Regiments nebſt Escadron, Artil⸗ 
lerie⸗Compagnie und Oekonomie⸗ 
Commiſſion, 


* 
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nèj przed delegowanym Ur. Lehmann, 
Referendaryuszem Sadu Nadziemian- 
skiego, wyznaczonym podali, albo- 
wiem wrazie przeciwnym 2 takowemi 
wylgezenizostang i wieczne milczenie 
im nakazaném bedzie. 
Poznan, dnia 4. Grudnia 1844. 
Krölewski Sad Nadziemianski. 
I. Wy d zi alu. 


Cytacya edyktalna. Zapozywajg 
sig niniejszem wszyscy ci, ktörzy 
2 roku etatowego 1844. do kass na» 
stepnie wymienionych oddzialöw lub 
zarzadow wojskowych piqtego korpusu 
jako to: 

a) w Bydgoszezy: 
1) batalionu fizylierow 19. pulku 
piechoty, 
2) 2. batalionu 14. pulku obrony 
krajou ej, oraz szwadronu kon- 


nicy, kompanii artyleryii 1 kom- 


missyi ekonomiczn£), 
‚3) urzedu prowiantowego, 
4) garnizonowego lazaretu, 
5) zarzadu garnizonowego magi- 
stratu; 
An w Inowroclawiu: 
6) zarzadu koszar, 
7) lazaretu garnizonowego; 
c) w Gniez nie: 


8) batalionu fizylieröw 18. pulku 


piechoty, 
9) 1. batalionu 14. pulku obrony 
krajowej oraz szwadronu kon- 


a 


nicy kompanii artyleryi i kom- 


missyi ekonomiczne], 


— SE 


10) des Garniſon⸗Lazareths, 

11) der magiſtratuoliſchen Garniſon⸗ 
Verwaltung; i | 

32533 däm Nalel-⸗ uni 

12 der Magazin⸗ und Garniſon⸗ Ver⸗ 
waltung; 

e) zu Schneidemuͤhl: 

13) des 3. Bataillons 14. Landwehr⸗ 
Regiments nebſt Escadron, Artil⸗ 
lerie-Compagnie und Oekonomie⸗ 
Commiſſion, 

14) der magiſtratualiſchen Garniſon⸗ 
Verwaltung, 

aus irgend einem Rechtsgrund Anfprüche 

zu haben glauben, werden hierdurch out: 

gefordert, ſich mit dieſen ihren Anfprüchen 
binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in 
dem in unſerm Juſtructions-Zimmer vor 
dem Herrn Ober-Landes-Gerichts-Refe⸗ 

rendarius Funk auf den 4. Juli d. J. 

Vormittags um 11 Uhr anberaumten 

Termine zu melden, widrigenfalls ſie ihrer 

etwanigen Anſpruͤche an die genannten 

Kaſſen verluſtig gehen und mit denſelben 

lediglich an die Perſon desjenigen, mit 

welchem ſie contrahirt haben, verwieſen 
werden ſollen. 

Bromberg, den 11. Januar 1845. 
Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gericht, 
Erſte Abtheilung. 

3) Edictal· Vorladung. Im Hy⸗ 
pothekenbuche des dem Schuhmacher— 
Kierſchkeſchen Eheleuten gehoͤrigen Grund⸗ 
ſtͤcks Bratz No. $5 find Rubr. III. Nr. 
1. für die Kaliſch'ſchen Minorennen auf 
den Grund der gerichtlichen Schuldver⸗ 
ſchreibung vom 13. September 1820 


— — 


10) lazaretu garnizonowego, 

11) zarzadu garniaonowego magi- 
stratu; 

—— 4) W Nakle: 

12) zarzadu magazynowego 1 Sarni- 

ꝛzonowego; E 
e) w Pile: 

13) 3. batalionu 14. pulku obrony 
krajowej oraz szwadronu kon- 
nicy, kompanii — i kom- 
missyi ekonomicznéj, 

14) zarzgdu garnizoniowege magie 
stratu, 

2 jakiegokolwiek powodu: brav hege 

pretensye mie mniemajg, aby sig 

z takowemi w przeciggu trzech mie- 

sigcy, anajdalej wterminie na dzien 

4. Lipca roku biezacego zrana o 

godzinie 11. wizbienaszejinstrukcyj- 

néi przed Ur. Funk, Referendaryu- 
szem Badu Glöwnego, zglosili, gdyz 

w razie przeciunym niestawajgcy 

swoje mieö mogace pretensye do rze · 

cron) ch kass utraei, i 2 taxowemi tylko 

do tej osoby, 2 ktéra kontrakt zawie- 
ral, odeslany bedzie, 


Bydgoszcz, dnia 11. en 1845. 


Krol. Glöwny Sad Ziemianski, 
Wydzial * | 


` Zapozew edyltalny. W ksigdze 
hypoteczne) gruntu sukiennikom mal- 
Zonkom Kirsckke nale2gcego, u Broj- 
cach pod Nr. 66./69. polozonego, 83 
dla maloletniego rodzenstwa:.Kalisz 
Rubrica III. pod Nr. r. na moer obli- 
gacyi sadowéj 2 dnia 13. Wrzesnia 


* 
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ex decreto vom 22. April 1822 60 
Thlr. eingetragen. Dieſe Poſt iſt nach 
dem Anerkenntniſſe der Gläubiger bereits 
bezahlt, das betreffende Dokument aber 
verloren gegangen. 

Es werden daher alle diejenigen, welche 
an das gedachte Dokument oder die zu 
löſchende Poſt als Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefinhaber 
Anfprüche zu haben vermeinen, aufgefor⸗ 
dert, ſolche am 3. Juni 1845 Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr bei der Gerichtstags— 
Kommiſſion zu Bräß anzumelden, widri⸗ 
genfalls ſie mit ſolchen werden praͤkludirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen wird auferlegt, demnaͤchſt aber mit 
der Amortifation des Dokuments und Ld⸗ 
ſchung der Poft verfahren werden foll, 


Meſeritz, den 30. December 1844. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


4) Bekanntmachung. Es wird 
hiermit zur oͤffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß der Schulz Michael Andrze⸗ 
jewski zu Goluchowo und die Catharina 
Wolowicz von dort, mittelſt Ehevertra⸗ 
ges vom 15. Nosember 1844 die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter ausgeſchloſſen haben. 
Pleſchen, den 17. Februar 1845. 
Kdnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5) Der Defonom Cypryan Snowadzki 
und die Wittwe Johanna Funtowicz zu 
Milostlaw haben mittelſt Ehevertrages 
vom 1. Februar d. J. vor Eingehung 
der Ehe die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 


1820 stösownie do dekretu 2z dnia 
22. Kwietnia 1822. tal 60. zabezpie- 
czone, Summa ta zostala ju2 podlug 
przyznania sig wierzycieli Zaspoko- 
jona, dokument jednak zginat. 
Wzywaja sie wier wszyscy ci, 
ktörzy do dokumentu rzeczonego lub 
do summy wymienionéj jako wla$ci: 
ciele, cessyonaryusze, posiedziciele 
fantowi lub listowi pretensye mieé 
mniemaja, azeby takowe w terminie 
nadzien3. Czerwea 1845. przed 
poludniem o godzinie 11. w Kom- 
missyi szdowéj w Brojcach wyzna- 
czonyın zgkosili, inaczej zostang znie- 
mi, 2 zaloZeniem:.im wiecznego mil! 
czenia wykluczeni i z amortyzacya 
dokumentu i wymazaniem summy 
rzeczon&j postapione zostanie. 
Miedzyrzecz, d. 30. Grudnia 1844, 
Krol. Sad Ziemsko-miejski. 


Obwieszczenie. Podaje sie niniej - 
sz 0m do publicznéj wiadomosei, Ze 
Michat Andrzejewski, soltys 2 Go- 
tuchowa i Katarzyna Wotowicz tam- 
ztad, mocz kontraktu przedslubnego 
2 dnia 15. Listopada 1844, wspolnos& 
majatku wylgczyli. 

Pleszew, dnia 17, Lutego 1845. 
Kröl, Sad Ziemsko.miejski, 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mos ei publiczne], Zeekonom Cyprian 
Snowadzki i Joanna Funtowiczowa 
wdowa w Miloslawiu, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia x. Lutego r. b. 
przed wstapieniem w zwigzek mal- 
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hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. i 
Wreſchen, am 7. März 1845. 


Koͤnigl. Land- und Stadtgericht, 


6) Der Schuhmacher Anton Konarski 
aus Schildberg und die Anaſtaſia verwitt⸗ 
wete Bilicka geb. Blaſzkowska daſelbſt, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 3. Fe⸗ 
bruar 1845, die Gemeiaſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur Öffentlichen Kennt⸗ 


Zeie) uspélnosé majgtku i dorobku 

wytaezyli. 
Wrzesnia, 

Kröl, 


dnia 7. Marca 1845. 
Sad Ziemsko-miejski, 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publieznéj, Ze szewe Antoni 
Konarski 2 Ostrzeszowa i Anastazya 
z Blaszkowskich owdowiala Bilicka, 
kontraktem przedslubnym z dnia 3. 
Lutego 1845. wspolnoge majgtku i 
dorobku wylgczyli. 


niß gebracht wird. 
Kempen, am 25. Februar 1845. 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


Kempno, dnia 25. Lutego 1845. 


7) Bekanntmachung. Zur Sicherſtellung des Vrod- und Fourage⸗Bedarfs 
für die in dem Zeitraum vom 21. Mai bis incl, 2. Juni e. bei Graͤtz verſammelten 
drei Escadrons des 18. Landwehr ⸗Kavallerie-Regiments, fo wie für die vom 17. 
bis inel, 29. Mai c. bei Goſtyn verſammelten drei Escadrons des 19. Landwehr⸗ 
Kavallerie-Regiments haben wir einen Submiſſions⸗ und eventualiter Licitations⸗ 
Termin auf den 18. April c. Vormittags 9 Uhr in unferm Geſchaͤfts⸗Local vor 
unſerm Deputirten Intendantur⸗Rath Meſſerſchmidt anberaumt, und fordera quali⸗ 
fieirte Unternehmer hierdurch auf, entweder perfdnlich in jenem Termine zu erſchei⸗ 
nen oder ihre etwanigen Offerten bis dahin portofrei sub Rubro „Militair⸗Ver⸗ 
pflegungs⸗Offerte“ bei uns einzureichen. 

Die Bedingungen ſind im Allgemeinen dieſelben, welche der directen Brod⸗ 
und Fourage⸗Verpflegung der Truppen überhaupt zum Grunde liegen, und werden 
dieſelben im Termine auch noch ſpeciell bekannt gemacht werden. 

Bemerkt wird hierbei nur noch, daß jeder Submittent zur Stelle den 10. 
Theil des Geldwerthes des Lieferungs⸗Objeets als Caution zu deponiren hat. 

Der approximative Bedarf iſt: x e 

e x 880 Stuck Brode 3 6 Pfund, 
20 Winfpel Hafer, 
130 Centner Heu, 
20 Schock Stroh, 
für jeden der genannten Uebungs⸗Orte. Poſen, den 24. März 1845. 
Koͤnigliche Intendantur 5. Armee⸗Corps. 
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8) Beil Gebrüder Scherk in Poſen iſt vorraͤthig: Neue Predigt, Bibllothek des 
Auslandes von Roſentritt. In Lief. 3 12 Sgr. e d 


* 


9) Im Berlage der Buchhandlung Ignaz Kohn in Breslau iſt fo een erſchie⸗ 
nen und bei J. J. Heine und Gebr. Scherk in Poſen vorraͤthis: Ausgewaͤhlte 
Dramen analgtiſch erläutert von M. Kurnik, 1. Heft: Emilie Galotti von Leſſing. 
gr. 8. eleg broſch. Pr, 10 Sgr. Gët 


10) Der Central⸗Vereln zur Unterdrückung des Branntweintrinkens im Großher⸗ 
zogthum Poſen verſammelt fi) Sonntag den 30. Abends um 6 Uhr im Schul⸗Lo⸗ 
kale des Dominikaner⸗Kloſters. Nichtmitgliedern iſt der Zutritt gern geſtattet. 

: 3 La Roch e. 

Die Maͤßigkeits⸗Reform. Wahrlich, wo Edles und Großes in weis 
teren Kreiſen gefordert werden ſoll, da verſchwindet die Wirkſamkeit des Einzelnſte⸗ 
henden wie der Ton in der Luft und wie der Tropfen im Ocean; aber wo viele 
Gleichgeſinnte gemeinſam nach einem Ziele ringen, kann man wilde Eindden in 
fruchtbare blühende Gefilde verwandeln, kann man Felſen durchbrechen und aus der 
Tiefe der Gebirge edle Erze zu Tage foͤrdern. 


11) Erwiderung auf die Annonce „Moͤßigkelts⸗Reform“ in Nr. 71. der Poſener 
Zeitung und auf die Beilage vom 22. d. M. Vorurtheile und Mißbraͤuche wegzu⸗ 
raͤumen, ſteht Jedem frei; jedoch entſteht der vermeinte Haß nicht durch den Verluſt 

des Vortheils, wie Einſender meint, ſondern lediglich dadurch, daß einige der Herren 
Kampfgenoſſen ſich erlauben, in ihren Schriften, wie kurzlich in einer Extra⸗ 
Beilage der Poſener Zeitung geſchehen, einzelne Gewerbe als zweideutig und den 
Erlös ihrer Getränke mit dem Ausdrucke „Blutgeld und ſchmachvoll“ zu bes 
zeichnen. Wir finden es nicht der Mühe werth, für diesmal anders, als durch 
dieſe wenigen Zeilen zu bienen, indem obige Ausdrücke auf ein anderes Gewerbe 
Sot beſſer angewandt werden konnten; wir würden jedoch bei einer Wiederho⸗ 
lung ähnlicher Schmähungen unſerez ‚Gewerbes Betriebes, denſelben bei der betref— 
fenden Hohen Behoͤrde vor derartigen groben Ausfallen zu ſchüͤtzen wiſſen und gewiß 
auch Schutz erlangen. 8 

Ob Glühwein oder Schnaps, das iſt ganz gleich dem Glaſe, 

Ein Jeder ziehe ſich an ſeiner eignen Naſe. e 

Mehrere Branntwein⸗Verfertiger und Wiederverkäufer. 


— 
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12) Im Wege oͤffentticher Bietung findet am 7. April. c. zu Buk in dem ches 
maligen Friedensgerichts⸗Gebaͤude der Verkauf verſchiedener Mahagony- und Bir⸗ 
ken⸗Moͤbels, Haus-, Kuchen- und e HHN, e Wagen, 
Flinten, Jagdgeraͤth u. dgl. m. ſtatt. 


13) Allen denjenigen, welche in dieſem Fruͤhjahr über Hamburg nach New Pork 
zu reiſen gedenken, kann ich die genaueſte Auskunft uͤber die Abfahrt der beſten 
Packetſchiffe und die ſonſtigen Bedingungen ertheilen, da ich von dem Schiffseigen⸗ 
thümer Herrn Robert M. Slomann in Hamburg zur Annahme von Paſſagieren, 
welche ſich zu dieſer Reiſe ſeiner Packetſchiffe bedienen wollen, beauftragt bin. 
Poſen, den 27. Maͤrz 1845. 

H. Flohr, Markt Nr. 8. in der Tuchhandlung. 
14) In der Breslauer Straße oder deren Nähe wird ein gewölbter Lagerkeller zu 
miethen geſucht von Sawinski & Lambert. 


15) Markt Nr. 88, iſt eine Stube zu vermiethen und ſofort zu beziehen. Das 
Nähere daſelbſt im Galanterieladen bei Beer Mendel. 


16) Starkes kerniges Bauholz. Circa 380 meiſt zu Balken ſich eignende Staͤmme 
liegen an der Warthe in Rogalinek bei Moſchin zum billigen Verkauf. Naͤheres 
beim Kaufm. H. Braſch in Moſchin oder bei Hrn. Braſch in Poſen, Judenſtr. Nr. 8. 


17) Trockene harte Seife, à 31 Sgr. pro Pfund, feinſte welzene Stärke, feinſtes 
Doppelblau, wie auch pulo, Blau zur feinen Waͤſche offerirt zu billigsten Preiſen 
dle Materials und eee M. Waſſermann, 
| Waſſerſtraße Nr. 1 


18) Eine friſche Sendung von fettem Limb. Sahnkaͤſe empfing, fo wie froſſfrele 
Meſſinaer Eitronen und Apfelſi inen — zu billigen Preiſen 
Ephraim, enge Nr. 2. 


